Der Beauftragte der Bayerischen Staatsregierung
Pressemitteilung fur die Belange von Menschen mit Behinderung

Regensburg, 14.07.2025

Bayerische Behindertenbeauftragte stellen Forderungen fiir die
Kommunalwahlen 2026

Bei ihrem Jahrestreffen vom 10.-12.07.2025 in Regensburg tauschten sich
die kommunalen Behindertenbeauftragten aus ganz Bayern mit Holger
Kiesel, dem Beauftragten der Bayerischen Staatsregierung fiir die Be-
lange von Menschen mit Behinderung, aus. Dieses Mal standen unter
anderem die Kommunalwahlen im Frihjahr 2026 auf der Tagesordnung.

Die kommunale Ebene ist flir verschiedenste Aspekte in den Bereichen
Teilhabe, Barrierefreiheit und Inklusion zustandig. Angesichts der ange-
spannten Kassenlage vieler Kommunen geraten auch diese Themenfelder
leider unter immer gréieren Spardruck.

Holger Kiesel dazu: ,Barrierefreiheit und Teilhabe sind keine Schénwetter-
projekte und deshalb auch in wirtschaftlich schwierigen Zeiten keine Ver-
handlungsmasse! Wir brauchen beides, um Menschen mit Behinderung
ein selbstbestimmtes Leben zu ermdéglichen und die Gesellschaft — gerade
in Zeiten des demografischen Wandels — zukunftsfit zu machen! Mit kon-
sequent barrierefreiem Bauen schlagen wir dabei zwei Fliegen mit einer
Klappe: die Menschen werden oder bleiben selbststéndig und gleichzeitig
heben wir Potenziale von Menschen mit Behinderung in allen gesellschaft-
lichen Bereichen. Es ist zu kurz gedacht, an der Barrierefreiheit zu sparen.
Die Folgekosten sind aus meiner Sicht immens — gerade fiir die Kommu-
nen. Deshalb diirfen die Kommunen — im Schulterschluss mit allen politi-
schen Ebenen — auch in herausfordernden Zeiten auf keinen Fall nachlas-
sen, sich aktiv fir Inklusion, Teilhabe und Barrierefreiheit einzusetzen! Wir
als Beauftragte haben unsere Wiinsche in unserer gemeinsamen Erkla-
rung schon einmal formuliert.”

Das Treffen der Kommunalen Behindertenbeauftragten findet einmal im
Jahr statt. Bayern hat 103 Kommunale Behindertenbeauftragte, die laut
Bayerischem Behindertengleichstellungsgesetz weisungsfrei und erste
Ansprechpartner auf Kommunaler Ebene zu Inklusion und Barrierefreiheit
sind.

Holger Kiesel

Beauftragter der Bayerischen Staatsregierung fir die Belange von Menschen mit Behinderung
Winzererstrafle 9, 80797 Miinchen

Telefon: 089 1261-2799 - Telefax: 089 1261-2453

Internet: http://www.behindertenbeauftragter.bayern.de

verantwortlich: Sandra Kissling-Thomas - E-Mail: behindertenbeauftragter@stmas.bayern.de



www.behindertenbeauftragter.bayern.de
mailto:behindertenbeauftragter@stmas.bayern.de

	Bayerische Behindertenbeauftragte stellen Forderungen für die Kommunalwahlen 2026



